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Stadt Soltau 
Herrn Ratsvorsitzenden Volker Wrigge 
Herrn Bürgermeister Olaf Klang 
Poststr.12 
29614 Soltau   
 
 
 
  Soltau, 12.11.2021 
 
  
 
 
Sehr geehrter Herr Ratsvorsitzender Wrigge, sehr geehrter Herr Bürgermeister Klang, 
 
die CDU-Fraktion stellt den Antrag an die Verwaltung, zu prüfen, welche 
Möglichkeiten im Bereich Soltaus bestehen, weitere Standorte für Windenergie 
auszuweisen und interessierten Investoren neue Chancen zu bieten, 
Windkraftanlagen zu erstellen. 
 
 
Begründung: 
 
Vor Jahren wurde seitens des Rates der Stadt Soltau beschlossen, Standorte für  
Windkraftanlagen zu beschränken und nur noch in bestimmten Gebieten zuzulassen. 
Diese Haltung ist zu überdenken. 
Im Zuge des Klimawechsels haben die erneuerbaren Energien eine Vorrangstellung 
eingenommen und müssen viel schneller und umfangreicher umgesetzt werden. 
Gerade auch im Hinblick auf die E-Mobilität und den Ausbau von Ladestationen brauchen 
wir einen gesteigerten Einsatz. Daher müssen neue Möglichkeiten geschaffen werden, 
um unsere Vorgaben zur Verhinderung weiterer Erderwärmung möglichst schnell zu 
erreichen und dazu gehört bei uns hier im Norden unbedingt die Windkraft. 
Die bisherigen Standorte reichen nicht mehr aus. Es muss intensiver daran gearbeitet 
werden, solche Anlagen auch in Wäldern zu genehmigen, ansonsten werden wohl die 
Flächen nicht ausreichen. Auch eine Verringerung der Abstände zu Naturschutzgebieten 
muss denkbar sein. 
Relevant ist aber auch, die Bevölkerung an diesen Entwicklungen teilhaben zu lassen, 
dann entstehen sogenannte Bürgerwindparks. 
Die Beteiligung kann finanziell durch Einlagen der Bürger:innen in 
Energiegenossenschaften erfolgen, oder als Abnehmer:innen von Energie zu günstigeren 
Tarifen.  
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Indirekt kann dies auch darüber geschehen, dass die Standortkommunen seitens der 
Betreiber neuer Anlagen regelmäßige Zahlungen erhalten, die die Kasse der Kommunen 
füllen und damit Investitionen in den Orten zugunsten der Bevölkerung ermöglichen.  
 
Dies alles soll durch eine Änderung des „Erneuerbare-Energien-Gesetz“es erreicht 
werden. 
 
Ein weiterer Aspekt ist die Unterstützung der Landwirtschaft. Aufgrund einengender 
Vorschriften und Veränderungen im Konsumverhalten der Bevölkerung erleben wir ein 
zahlreiches Höfesterben. Hier müssen wir helfend tätig werden. 
 
Wir befinden uns auf der ganzen Welt durch die Klimasituation in einem Umbruch, den wir 
auch in Soltau zu akzeptieren haben. Wir müssen möglichst bald neue Wege gehen, sonst 
verschlafen wir die Zeit!  
 
Wir hoffen, dass unser Antrag auch im Rat Zustimmung findet. 
 
 
 

 
 

 
Mit freundlichem Gruß 

 
 

 
Heidi Schörken 
Fraktionsvorsitzende 
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